
Das jobcenter informiert
Schnell noch einen Ausbildungsplatz für dieses Jahr sichern

Offiziell hat das Ausbildungsjahr bereits
am 01.08.21 begonnen. Aber noch im-
mer suchen zahlreiche junge Menschen
„ihren“ Ausbildungsplatz und auch viele
Betriebe haben „ihren Azubi“ noch nicht
gefunden. In der sogenannten „Nach-
vermittlung“ werden noch einmal alle
Kräfte gebündelt.

Wer bis jetzt noch keinen Ausbildungs-
platz für das laufende Ausbildungsjahr
gefunden hat, sollte nicht verzweifeln.
„Es gibt noch immer freie Ausbildungs-
stellen. Vielleicht entsprechen sie nicht
zu 100 Prozent dem ursprünglichen
Wunschberuf. Mit ein bisschen Flexibi-
lität kann es aber noch etwas werden
mit dem Einstieg in die Ausbildung in
diesem Jahr“, so Frank Böttcher, Ge-
schäftsführer des jobcenter Duisburg.

„Unser Ziel ist es, junge Menschen
beim Übergang von der Schule in den
Beruf zu unterstützen, um Hilfebedürf-
tigkeit in der Grundsicherung langfris-
tig zu vermeiden. Deshalb beteiligen
wir uns gerne an der Nachvermittlung
2021“, ergänzt die verantwortliche Be-
reichsleiterin Beate Blumenthal.

In der Nachvermittlung ist es erklär-
tes Ziel, jedem Ausbildungssuchen-
den mindestens 3 betriebliche Aus-
bildungsstellen anzubieten. Da nicht
alle Betriebe ihre freien Stellen bei der
Agentur für Arbeit melden, kooperie-

ren Agentur für Arbeit und jobcenter
Duisburg mit den Kammern vor Ort.
Die Vermittlerinnen und Vermittler su-
chen unter Einbeziehung ihres gesam-
ten Netzwerkes ganz individuell nach
Ausbildungsplätzen und legen beson-
deres Augenmerk auf verwandte Be-
rufsfelder. „Die Berufswelt entwickelt
sich stetig weiter. Hier den Überblick
zu behalten ist nicht einfach. Deshalb
zeigen wir den jungen Leuten bewusst
alternative Berufsfelder auf, die ihnen
eventuell gar nicht bekannt sind. Das
erhöht oftmals ihre Chancen“, erläu-
tert Frank Böttcher. „Wer sich vorstel-

len kann, seinen Wunschberuf auch in
einer anderen Region Deutschlands
auszuüben, den unterstützen wir bei
der Suche, ggf. auch finanziell, zum
Beispiel im Falle eines Umzugs.“

Falls die Suche nach einer freien Aus-
bildungsstelle in diesem Jahr doch
nicht klappen sollte, stellt die soge-

nannte Einstiegsqualifizierung eine
gute Alternative dar. Hierbei handelt
es sich um ein Langzeitpraktikum im
Betrieb, welches mindestens 6 und
maximal 12 Monate dauert. Hier wird
der Lernstoff eines festgelegten Teil-
abschnittes der Ausbildung im Betrieb
vermittelt. Ausbildungssuchende und
Arbeitgeber können auf diese Weise
testen, ob der angestrebte Beruf der
Richtige ist und ob der potentielle
Auszubildende in den Betrieb passt.
So wird der Zeitraum bis zur Aufnahme
der Ausbildung sinnvoll überbrückt.
Für die Tätigkeit gibt es eine Vergü-
tung durch den Arbeitgeber.

Um finanzielle Risiken abzufedern,
kann der Arbeitgeber einen Zuschuss
zur Vergütung erhalten. Gerade in Zei-
ten der Pandemie ist dies sicher für
den einen oder anderen Betrieb noch
interessanter als sonst.

Falls Sie Hilfe bei der Suche
nach einem Ausbildungsbe-
trieb benötigen oder Fragen
zur Einstiegsqualifizierung
haben, wenden Sie sich bitte
an Ihre zuständige Integra-
tionsfachkraft oder an den
gemeinsamen Arbeitgeber-
service der Agentur für Arbeit
und des jobcenter Duisburg
unter 0800/4 5555 20.

jobcenter

TIPP:
Hilfe!
Wie bewerbe ich
mich digital?
Heute ist es üblich, dass man
eine digitale Bewerbung ab-
schickt. Das ist praktisch,
denn man schreibt sie mit
dem PC, lästiges Ausdrucken
und Abschicken per Post ent-
fällt. Doch was tun, wenn man
sich in der digitalen Welt nicht
so gut auskennt?

Das jobcenter Duisburg bie-
tet für Leistungsempfänger/
innen des SGB II einen Kurs
an, in welchem man lernt, wie
digitale Medien im Bewer-
bungsverfahren genutzt wer-
den können und auf welche
Risiken man achten sollte.

Falls Sie Interesse haben,
melden Sie sich bitte bei Ihrer
Integrationsfachkraft.


Qualifizierung erfolgreich absolviert und dann?

Das Team ReStart hilft bei der Suche nach einer passenden
Arbeitsstelle
Eine der wichtigsten Aufgaben des jobcenter Duisburg ist es, Arbeitslo-
se für eine spätere Arbeitsaufnahme zu qualifizieren. Die Erfahrung zeigt,
dass es gerade gegen Ende der Qualifizierung wichtig ist, die Absolventen
intensiv zu betreuen, um die Chancen einer schnellen Vermittlung in Arbeit
zu erhöhen.

In Duisburg übernimmt diese Aufgabe ein zentral eingerichtetes Team,
ReStart, welches Kundinnen und Kunden aus ganz Duisburg betreut.

Die Intensivbetreuung setzt bereits in der letzten Phase der Qualifizierung
ein und wird mindestens ein halbes Jahr nach Ende der Qualifizierung
fortgesetzt. Sie kann unter Umständen sogar noch verlängert werden.
Die Integrationsfachkraft steht in engem Kontakt mit dem Absolventen,
sucht regelmäßig passende Stellenagebote heraus und berät zu finanziel-
len Unterstützungsmöglichkeiten in der Bewerbungsphase. Zudem gibt es
die Möglichkeit bei individuellen Problemlagen helfend tätig zu sein. So
kann beispielsweise ein Einzelcoaching als Unterstützung in der Prüfungs-
vorbereitung oder auch bei Prüfungsangst angeboten werden. „Durch die
enge Betreuung kennen wir unsere Kundinnen und Kunden gut, haben oft
ein vertrauensvolles Verhältnis zu ihnen“, berichtet Melanie Maaß, Team-
leiterin ReStart. „Wir vereinbaren gemeinsam die nächsten Schritte und
schauen, welche Hilfestellung gerade benötigt wird.“

Die finanziellen Unterstützungsmöglichkeiten reichen von der Gewährung
von Bewerbungskosten, über Reisekosten zu Vorstellungsgesprächen bis
hin zur Finanzierung eines Führerscheins, wenn das für die Arbeitsaufnah-
me notwendig ist. Nach Rücksprache mit der Integrationsfachkraft können
die Kosten für Pendelfahrten zur Arbeitsstelle und auch das sogenann-
te Einstiegsgeld als Zuschuss zum Arbeitslohn beantragt werden. „Meist
wissen wir, wo der Schuh drückt und können gezielt Hilfestellung bieten,“
erzählt Melanie Maaß. Das Konzept ist erfolgreich, dies beweist die hohe
Zahl an Integrationen.

Informationen vom jobcenter –
alle vier Wochen neu!
www.jobcenter-du.de

Der spezielle Service für Arbeitgeber in Duisburg

Der gemeinsame Arbeitgeber-Service der Arbeitsagentur und des
jobcenter bietet Ihnen kompetente und professionelle Unterstüt-
zung bei der Deckung Ihres Personalbedarfs an!

• wir beraten und unterstützen Sie bei der Auswahl geeigneter
Mitarbeiter/innen

• wenn nötig, realisieren wir Qualifizierungen für neue Mitarbeiter/
innen oder bieten in der Phase der Einarbeitung individuelle finan-
zielle Hilfen in Form von Eingliederungszuschüssen an.

Wir beraten Sie gerne telefonisch!

Sie erreichen den Arbeitgeber-Service unter der Hotline:
0800 4 5555 20, E-Mail: Duisburg.Arbeitgeber@Arbeitsagentur.de

Stellenbörse: Der Arbeitgeber-Service hält immer eine große Zahl attraktiver Stellenangebote bereit. Einige davon finden Sie hier:

Interessiert? Schicken Sie eine schriftliche Bewerbung unter Angabe der Jobnummer an den Arbeitgeber-Service Duisburg, Wintgensstraße 29-33, 47058 Duisburg.
E-Mail: Duisburg.Arbeitgeber@Arbeitsagentur.de

Beruf Einsatzbereich Tätigkeiten/Voraussetzungen Arbeitszeiten Jobnummer

Gabelstaplerfahrer (m/w/d) 47226 Duisburg Gesucht wird ein Gabelstaplerfahrer (m/w/d) mit allgemein gültigem Staplerschein
Aufgaben: Be- und Entladen der Lkw und Container

Vollzeit 1251

Helfer
in der Metallbearbeitung (m/w/d)

47058 Duisburg Gesucht wird ein Helfer für die Montage (m/w/d) mit hohem Maß an Motivation
und Lernbereitschaft
Aufgaben: Hilfe in der Metallbearbeitung und bei der Montage von Toren,
Rolladen und Fenstern

Vollzeit 1253

Helfer Elektro (m/w/d) 47058 Duisburg Gesucht wird ein Helfer (m/w/d) für den Bereich Elektroinstallation, idealerweise
mit Besitz der Fahrerlaubnis B
Aufgaben: Unterstützung der Fachkräfte für die Bereiche Netzwerktechnik,
Smart Home und allgemeine Elektroinstallation nach Anleitung

Vollzeit 1254

Helfer Reinigung (m/w/d) 47137 Duisburg Gesucht wird eine Reinigungskraft (m/w/d) für eine Gebäudereinigung
mit Fahrerlaubnis B Aufgaben: Gebäude- und Glasreinigung

Flexible Arbeitszeit
nach Absprache

1260

Servicefahrer (m/w/d) 47178 Duisburg Gesucht wird ein Fahrer (m/w/d) für ein Reisebüro mit Fahrerlaubnis B
Aufgaben: Personenbeförderung

Teilzeit, 20 Wochenstunden,
montags-freitags

1262


